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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Nihat Tuce, zuletzt wohnhaft: „Augustastr. 51, 58089 Hagen,, 
liegt beim Fachbereich Jugend und Soziales der Stadt Hagen, Berliner 
Platz 22 folgendes Schriftstück zur Abholung bereit: 
 

Rechtswahrungsanzeige der Stadt Hagen vom 10.04.2025, Akten-
zeichen 55/711E – 26188 
 

Das Schriftstück kann bei Frau Sygulla in Zimmer D.315, Telefon 02331 
207 2807, nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher Anmeldung, in 
Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 10.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Marvin Schmidt – zuletzt wohnhaft: „Möllerstr. 7, 58119 Hagen“ 
aktuell Unbekannt“, liegt beim Fachbereich Jugend und Soziales der 
Stadt Hagen, Berliner Platz 22 folgendes Schriftstück zur Abholung 
bereit: 
 

Rechtswahrungsanzeige der Stadt Hagen vom 11.04.2025, Akten-
zeichen 55/711E – 29745. 
 

Das Schriftstück kann bei Frau Swierczek in Zimmer D.324, Telefon 
02331 207 3124, nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher 
Anmeldung, in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 11.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Frau Galina Gutul, zuletzt wohnhaft: Delsterner Str. 28, 58091 Hagen 
- aktuell Unbekannt“, liegt beim Fachbereich Jugend und Soziales der 
Stadt Hagen, Berliner Platz 22 folgendes Schriftstück zur Abholung 
bereit: 
 

Einstellungs- u. Rückforderungsbescheid der Stadt Hagen vom 
11.04.2025, Aktenzeichen 55/712B – 59733. 
 

Das Schriftstück kann bei Frau Swierczek in Zimmer D.324, Telefon 
02331 207 3124, nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher 
Anmeldung, in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 11.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
 
 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Tobias Goldau – zuletzt wohnhaft: Berghofstr. 21, 58097 
Hagen - aktuell „Unbekannt“, liegt beim Fachbereich Jugend und 
Soziales der Stadt Hagen, Berliner Platz 22 folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit: 
 

Inverzugsetzungsschreiben der Stadt Hagen vom 14.04.2025, Akten-
zeichen 55/711C – 29537/64488. 
 

Das Schriftstück kann bei Frau Swierczek in Zimmer D.324, Telefon 
02331 207 3124, nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher 
Anmeldung, in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Annibalo Barone, zuletzt wohnhaft: 58135 Hagen, Am Karweg 
43, liegt beim Fachbereich Jugend und Soziales der Stadt Hagen, 
Berliner Platz 22, 58089 Hagen, Zimmer B.211, folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit: 
 

Bescheid der Stadt Hagen vom 15.04.2025, Aktenzeichen 55/710. 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle nach 
telefonischer Terminvereinbarung (02331) 207-4545 in Empfang 
genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Andre Görlitz – zuletzt wohnhaft: Hindenburgstr. 20, 58095 
Hagen - aktuell „Unbekannt“, liegt beim Fachbereich Jugend und 
Soziales der Stadt Hagen, Berliner Platz 22 folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit: 
 

Inverzugsetzungsschreiben der Stadt Hagen vom 15.04.2025, Akten-
zeichen 55/711C – 39929/46121. 
 

Das Schriftstück kann bei Frau Swierczek in Zimmer D.324, Telefon 
02331 207 3124, nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher 
Anmeldung, in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Frau Nela Asenova Borisova, zuletzt wohnhaft: 58089 Hagen, 
Eckeseyer Str. 181, liegt beim Fachbereich Jugend und Soziales der 
Stadt Hagen, Berliner Platz 22, 58089 Hagen, Zimmer B.211, folgendes 
Schriftstück zur Abholung bereit: 
 

Bescheid der Stadt Hagen vom 17.04.2025, Aktenzeichen 55/710. 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle nach 
telefonischer Terminvereinbarung (02331) 207-4545 in Empfang 
genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Frau Esmeralda Marinkovic – zuletzt wohnhaft: Treppenstr. 6, 58097 
Hagen - aktuell „Unbekannt“, liegt beim Fachbereich Jugend und 
Soziales der Stadt Hagen, Berliner Platz 22 folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit: 
 

Anhörungsschreiben der Stadt Hagen vom 17.04.2025, Aktenzeichen 
55/712B – 48563. 
 

Das Schriftstück kann bei Frau Swierczek in Zimmer D.324, Telefon 
02331 207 3124, nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher 
Anmeldung, in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Frau Esmeralda Marinkovic – zuletzt wohnhaft: Treppenstr. 6, 58097 
Hagen - aktuell „Unbekannt“, liegt beim Fachbereich Jugend und 
Soziales der Stadt Hagen, Berliner Platz 22 folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit: 
 

Anhörungsschreiben der Stadt Hagen vom 17.04.2025, Aktenzeichen 
55/712B – 58105. 
 

Das Schriftstück kann bei Frau Swierczek in Zimmer D.324, Telefon 
02331 207 3124, nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher 
Anmeldung, in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
 
 
 
 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Valerii Volodymyrovych Stohniienko wohnhaft: „Ukraine, liegt 
beim Fachbereich Jugend und Soziales der Stadt Hagen, Berliner Platz 
22 folgendes Schriftstück zur Abholung bereit: 
 

Inverzugsetzungsschreiben der Stadt Hagen vom 23.04.2025, Akten-
zeichen 55/711F – 57804 
 

Das Schriftstück kann bei Frau Sygulla in Zimmer D.315, Telefon 02331 
207 2807, nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher Anmeldung, in 
Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Frau Corina Stan, wohnhaft: unbekannt (letzte bekannte Anschrift 
unbekannt) liegt beim Fachbereich Jugend und Soziales der Stadt 
Hagen, Berliner Platz 22 folgendes Schriftstück zur Abholung bereit: 
 

Inverzugsetzung der Stadt Hagen vom 24.04.2025, Aktenzeichen 
55/711F-65978. 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle bei Frau Roque 
Campos, Zimmer D 324, Tel. 207-5704, nach vorheriger Absprache in 
Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Özgür Savas Özmen, wohnhaft: unbekannt (letzte bekannte 
Anschrift Johanniskirchplatz 8, 58095 Hagen) liegt beim Fachbereich 
Jugend und Soziales der Stadt Hagen, Berliner Platz 22 folgendes 
Schriftstück zur Abholung bereit: 
 

Inverzugsetzung der Stadt Hagen vom 24.04.2025, Aktenzeichen 
55/711F-48513. 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle bei Frau Roque 
Campos, Zimmer D 324, Tel. 207-5704, nach vorheriger Absprache in 
Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Hajrulla Tahiri, zuletzt wohnhaft in der Elberfelder Str. 32 in 
58095 Hagen , liegt im Fachbereich Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

http://www.hagen.de/
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der Stadt Hagen, Böhmerstraße 1, Zimmer 104, folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit:  
 

Ordnungsverfügung, Ausweisung aus der Bundesrepublik Deutschland 
mit Abschiebungsandrohung- Schreiben der Stadt Hagen vom 
03.04.2025, Aktenzeichen 32/201B – T 25299. 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle Montag und 
Donnerstag von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr und Mittwoch und Freitag von 
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr in Empfang genommen werden. 
 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung 
zugestellt mit der Folge, dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück gilt gem. 
§§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.NRW.S. 
94) in der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von 2 Wochen – 
gerechnet vom Tag der Bekanntgabe/ Veröffentlichung dieser 
Benachrichtigung – als zugestellt, wenn es bis dahin nicht abgeholt 
worden ist. 
 

Hagen, 24.04.2025                             Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Teiländerung des Flächennutzungsplanes Nr. 106 Kuhlerkamp 
hier: Erneute Veröffentlichung des Teiländerungsentwurfes im 
Internet 
 

Die Lage und der Geltungsbereich sind aus dem folgenden Karten-
ausschnitt zu entnehmen: 
 

 
 

Erneute Veröffentlichung im Internet  
 

des Planentwurfes zur Teiländerung des Flächennutzungsplanes Nr. 106 
Kuhlerkamp mit Begründung - Teil A Städtebau vom 16.04.2025 und 
Begründung - Teil B Umweltbericht vom 15.04.2025. 
 

Nach dem abschließenden Beschluss über die Teiländerung wurden die 
Planunterlagen in Bezug auf die anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
ergänzt. Folgende Änderungen wurden vorgenommen: 
 

Die Fassung der Begründung - Teil A Städtebau vom 16.04.2025 ersetzt 
die Fassung vom 17.09.2024. Das Kapitel 2.1 Wohnbaulandbedarf 
wurde aktualisiert und das Kapitel 2.2 Anderweitige Planungs-
möglichkeiten wurde hinzugefügt. Die städtebaulichen Steckbriefe zur 
Fläche Kuhlerkamp und zu den Standortalternativen wurden im Anhang 
ergänzt. 
 

Die Fassung der Begründung - Teil B Umweltbericht vom 15.04.2025 
ersetzt die Fassung vom 08.04.2024. Das Kapitel 2.4 Anderweitige 
Planungsmöglichkeiten wurde angepasst und das Kapitel 2.5 Kumulative 
Wirkungen wurde hinzugefügt. Die Umweltsteckbriefe zur Fläche 
Kuhlerkamp und zu den Standortalternativen wurden im Anhang ergänzt. 
 

Der Planentwurf wird gemäß § 4a Abs. 3 BauGB mit Begründung und 
den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen in der Zeit  

 

vom 28.04.2025 bis einschließlich 12.05.2025  
 

erneut im Internet unter folgendem Link veröffentlicht: 
https://www.hagen.de/irj/portal/FB-61-0903 (www.hagen.de / Hagen A-Z 
/ B / Bebauungspläne im Verfahren). 
 

Die oben genannten Unterlagen werden in diesem Zeitraum beim 
Fachbereich Stadtentwicklung, -planung und Bauordnung, Historisches 
Rathaus (Bauteil D), Flurbereich 1. Obergeschoss, Rathausstraße 11, 
58095 Hagen während der Dienststunden (montags bis donnerstags von 
08:30 Uhr bis 17:00 Uhr und freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr) 
zusätzlich öffentlich ausgelegt. 
 

Termine können unter der Telefonnummer: 02331 207-3783 oder E-Mail-
Adresse: jan.denbrave@stadt-hagen.de vereinbart werden. Eine 
Einsichtnahme ist zu den oben angegebenen Zeiten aber auch ohne 
vorherige Vereinbarung eines Termins möglich. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass in Bezug auf die vorgenommenen 
Änderungen und Ergänzungen und ihre möglichen Auswirkungen, 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben wird. Stellungnahmen können 
während der Veröffentlichungsfrist elektronisch übermittelt, bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg unter oben genannten Kontakt-
möglichkeiten abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben. Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 
Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) ist in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 
S. 1 des UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im 
Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 

Folgende umweltbezogene Informationen liegen vor: 
 

Geräusch- 
Immissionsschutz 

Geräusch-Immissionsschutz-Gutachten 
hinsichtlich der auf das Plangebiet ein-
wirkenden Geräuschimmissionen durch 
Sportlärm. Es wird die Lärmbelastung 
durch den im Osten des Plangebiets 
liegenden Bolzplatz ermittelt und es 
werden verschiedene Schallschutzmaß-
nahmen vorgeschlagen. 

Pflanzen / Tiere/ 
Biologische Vielfalt 

Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag der 
Stufe I zu den Artengruppen Säugetiere, 
Vögel, Amphibien und Schmetterlinge. 
Vertiefender artenschutzrechtlicher Fach-
beitrag der Stufe II zu den Artengruppen 
Säugetiere, Vögel und Schmetterlinge. 
Benennung von Vermeidungsmaßnahmen 
und einer vorgezogenen Ausgleichsmaß-
nahme. 

Umwelt / Landschaft / 
Bäume 

Im Umweltbericht werden die zu er-
wartenden Umweltauswirkungen der 
Planung ermittelt, beschrieben und be-
wertet. Im Rahmen des Landschafts-
pflegerischen Begleitplans (LBP) wurde 

http://www.hagen.de/
https://www.hagen.de/irj/portal/FB-61-0903
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eine Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung 
erstellt. Der erforderliche Ausgleich wird 
durch Anpflanzungsmaßnahmen im Plan-
gebiet und durch Maßnahmen außerhalb 
des Plangebiets nachgewiesen. 

Klima / Luft Im Umweltbericht werden hierzu die 
Themen Klimatope und Lufthygiene be-
trachtet. 

Boden / Wasser Es liegen eine Baugrundvoruntersuchung 
und zwei ergänzende Bodenunter-
suchungen mit Informationen zu den 
Untergrundverhältnissen, zur Ver-
sickerungsfähigkeit und zur Belastung des 
Bodens vor. Im parallel aufgestellten Be-
bauungsplan erfolgt im Westen die 
Kennzeichnung einer Altlastenfläche. 

Kampfmittel Der Luftbildauswertung des Kampfmittel-
beseitigungsdienstes Westfalen-Lippe ent-
sprechend erfolgt im Bebauungsplan die 
Kennzeichnung von Bombardierungs- und 
Stellungsbereichen. 

Kultur- und sonstige 
Sachgüter  
 

Innerhalb des Plangebiets befinden sich 
keine relevanten Kultur- oder Sachgüter. 
Nördlich des Plangebiets liegt ein 
Baudenkmal. Archäologische Unter-
suchungen zu Bodendenkmälern wurden 
bereits durchgeführt. Die Fläche ist aus 
bodendenkmalpflegerischer Sicht freige-
geben. 

 

– Die erneute Veröffentlichung im Internet wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. – 

 

Hagen, 17.04.2025           i.V. Martina Soddemann (Erste Beigeordnete) 
 

 
AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Verschiebung der Abfuhr von Restmüll und Altpapier (Tag der 
Arbeit) 
 

Wegen des Feiertages am 01. Mai 2025 (Tag der Arbeit) verschieben 
sich die Restmüllabfuhr und die Leerung der Altpapiertonnen 
 

von Donnerstag, 01. Mai auf Freitag, 02. Mai 
von Freitag, 02. Mai  auf Samstag, 03. Mai 

 

Hagen, 22.04.2025                     Lindmann   i. V. Sasse 
                                                   Geschäftsführer  Bereichsleiter 
 

 
Aktuelle Ausschreibungen auf dem Vergabesatellit Metropole Ruhr 
(http://www.vergabe.metropoleruhr.de) 
                                                                                               
 

Dienst- und Schutzkleidung für das Ordnungsamt der Stadt 
Hagen 2025-2027 

Typ: VgV Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 06.05.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRYT5A6Q2Z8 
 

Gesamtschule Haspe, Kirmesplatz 2, 58135 Hagen, Umbau- und 
Sanierung von Toilettenanlagen Heizung/Lüftung/ Sanitär 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 14.05.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YT4L2H3MR 
 

Kita Prentzelstraße 6, 58095 Hagen, Metallarbeiten Fassade 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 08.05.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YTHFPJ3LY 
 

Grundschule Henry-van-de-Velde, Blücherstraße 22, 58095 
Hagen, Erd- und Rohbauarbeiten 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 07.05.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YTM0GZVMU 
 

Kita Prentzelstr.6, 58095 Hagen, Dachdeckerarbeiten 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 30.04.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YT51J4HGC 

Neubau Zweigstelle Grundschule Goldberg, Franzstr. 75, 58091 
Hagen, Klinkerarbeiten Fassade 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 13.05.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YTMBMLQZG 
 

Bewachung des Containerdorfes am Kirchenberg als 
Flüchtlingsunterkunft 

Typ: VgV Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 29.04.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRYT5PSP1LZ 
 

Vergabe der Durchführung von Aufgaben des Rettungsdienstes 

Typ: VgV Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 16.05.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRY11WHA9G7 
 

Vergabe der Durchführung der notärztlichen Versorgung 

Typ: VgV Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 16.05.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRY124N8AT7 
 

Erneuerung Brücke Eilper Denkmal über Selbecker 
Bach,Teilbauwerk 1 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 07.05.2025 

Ausschreibende Stelle:Stadt Hagen - Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YT5MY49XW 

 
 

http://www.hagen.de/
http://www.vergabe.metropoleruhr.de/


 

 

Herausgeber: Stadt Hagen - Der Oberbürgermeister  
Redaktion: Fachbereich des Oberbürgermeisters, Rathausstraße 13, 58095 Hagen,  
 Telefon 02331 2072687, Fax 02331 2072401 (v.i.S.d.P. Thomas Bleicher) 
Erscheinungsweise: Nach Bedarf, freitags. 
Bezug: Kostenlos erhältlich im Volme Forum, Zentrales Bürgeramt, Rathaus I, Rathausstraße 11, 

58095 Hagen. 
 Digital unter www.hagen.de und über unseren QR-Code kostenlos zum Download.  
 Abonnement über Versand oder digital als PDF-Datei per E-Mail ist möglich (30,--€/jähr.).  
Vertrieb:  Heike Heinig, Telefon 02331 2072687, E-Mail: heike.heinig@stadt-hagen.de 

70 

Fördermittel: Stadt Hagen erhält 2024 rund 91,7 Millionen Euro 
 

16. April 2025 – Exakt 91.705.986,19 Euro hat die Stadt Hagen im Jahr 
2024 erfolgreich an Förderungen eingenommen. „Darin enthalten sind 
sogenannte ‚Förderpauschalen‘ in Höhe von 12.292.209,54 Euro. Diese 
Förderungen werden aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ausgezahlt“, 
erklärt Anja Schramm, Leiterin der Koordinierungsstelle Fördermittel der 
Stadt Hagen, und freut sich über die außerordentliche Gesamtsumme. 
„Für die restlichen 79.413.776,65 Euro wurden von meinen Kolleginnen 
und Kollegen zusätzlich aktiv Anträge gestellt, um zahlreiche besondere 
Projekte für die Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt umzusetzen, die 
ohne Förderung einfach nicht realisierbar wären.“ 
 

So lag für den Fachbereich Schule im vergangenen Jahr eine 
Fördersumme von 8,9 Millionen Euro vor, unter anderem etwa 6,8 
Millionen Euro für außerunterrichtliche Angebote im offenen Ganztag in 
Schulen (OGS), über 400.000 Euro für die Digitalisierung an Schulen, 
fast 850.000 Euro für die schulische Inklusion und über 290.000 Euro im 
Rahmen des Startchancen Bildungs-Programms für benachteiligte 
Schülerinnen und Schüler. Der Fachbereich Jugend und Soziales erhielt 
insgesamt über 62,4 Millionen Euro, darunter 56,1 Millionen Euro für die 
Förderung nach dem Kinderbildungsgesetz (KiBiz) und 4,7 Millionen 
Euro für die Schaffung und den Erhalt von Kitaplätzen. 10,3 Millionen 
Euro gingen an den Fachbereich Integration, Zuwanderung und 
Wohnraumsicherung. Darin enthalten waren über 470.000 Euro aus dem 
Europäischen Sozialfond für die Förderung „Endlich ein Zuhause“. Die 
restlichen Förderungen wurden für Geflüchtete bewilligt und eingesetzt. 
Eine Fördersumme von über 3 Millionen Euro wurde von dem 
Fachbereich Verkehr, Immobilien, Bauverwaltung und Wohnen für den 
barrierefreien Ausbau von Bushaltestellen genutzt. Der Fachbereich 
Stadtentwicklung, -planung und Bauordnung konnte Förderungen in 
Höhe von über 400.000 Euro für die Entwicklung des Stadtteils 
Wehringhausen einwerben und das Umweltamt erhielt eine Förderung 
von über 400.000 Euro zur Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung. 
 

Insgesamt hat die Koordinierungsstelle im Vorstandsbereich für 
Finanzen, IT, Digitalisierung und Beteiligungen in der Zeit von 2006 bis 
heute Förderbescheide in Höhe von 826,2 Millionen Euro erhalten. Der 
folgende Gesamtüberblick der vergangenen Jahre verdeutlicht, welche 
großen Projekte die Stadt Hagen mit diesen Fördermitteln umgesetzt hat: 
 

•Förderungen für Eltern und Kinder (KiBiz): 290.451.017,85 Euro 
•Beseitigung der Hochwasserschäden: 87.651.668,78 Euro 
•Investitionen finanzschwacher Gemeinden: 36.862.537,70 Euro 
•Bahnhofshinterfahrung: 35.000.000,00 Euro  
•OGS-Ausbau, außerunterrichtliche Angebote: 30.877.292,23 Euro 
•Breitbandausbau: 30.761.255,85 Euro 
•Gute Schule: Sanierung und Umbau von Schulen: 25.707.631,00 Euro 
•Digitalisierung: 15.803.349,69 Euro, davon für die Digitalisierung der 
Schulen: 12.076.438,00 Euro  
•Krisenbewältigung in Folge des Ukraine-Kriegs: 13.953.113,75 Euro  
•Investitionsförderungen für Kitas: 8.850.930,81 Euro  
•Mobile Endgeräte für Schulen: 7.832.250,00 Euro  
•Soziale Stadt Wehringhausen: 7.001.797,00 Euro  
•Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen: 6.629.300,00 Euro 
•Lenne-Renaturierung: 6.480.000,00 Euro 
•Neubau der Marktbrücke über die Volme: 5.194.900,00 Euro 
•Schwimmbad Henkhausen: 4.843.187,00 Euro 
•Klimakommune.digital: 4.000.000,00 Euro  
•Umbau der Luther-Kirche in eine Kita: 3.588.750,00 Euro 
 

„Es würde mich freuen, wenn es zukünftig einfacher würde, Fördermittel 
in Anspruch zu nehmen und wir an der Stelle Bürokratie abbauen 
könnten. Letzten Endes geht es ja nicht darum, viel Zeit der 
Mitarbeitenden zu binden, sondern Projekte für die Bürgerinnen und 
Bürger umzusetzen, von denen alle profitieren“, so Anja Schramm. 
 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“: Jetzt Fördergelder 
beantragen 
 

16. April 2025 – Die Stadt Hagen ruft gemeinsam mit dem Jugendring 
Hagen e.V. dazu auf, eine Projektförderung im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend zu beantragen. Ab sofort können 

rechtsfähige, nichtstaatliche Organisationen, die ihren Wirkungskreis in 
Hagen haben, eine Projektförderung für die zweite Jahreshälfte 2025 
beantragen. Die Frist hierfür ist Sonntag, 11. Mai. Sofern noch 
Projektgelder vorhanden sind, können auch später im Jahr noch 
Projektanträge gestellt werden. 
 

Gefördert werden Projekte, die sich für ein vielfältiges, gewaltfreies und 
demokratisches Miteinander in Hagen stark machen und zur Förderung 
des Demokratieverständnisses beitragen. Mit der Projektförderung durch 
„Demokratie leben!“ möchten die Stadt Hagen und der Jugendring Hagen 
e.V. Menschen ermutigen, die demokratische Kultur in Hagen zu leben, 
sie zu erhalten und selbst zu gestalten. Angesprochen sind 
beispielsweise Vereine, Verbände, Bildungsträger, Kirchen und 
Fördervereine von Schulen. Ob kreative Formate, Bildungsangebote, 
Dialogveranstaltungen oder andere Aktionen – entscheidend ist, dass die 
Projekte die demokratische Kultur stärken und Menschen 
zusammenbringen. Im Fokus stehen dabei Ansätze, die Menschen zur 
Mitgestaltung ermutigen und neue, teilhabeorientierte Wege aufzeigen, 
um möglichst viele Bevölkerungsgruppen in demokratische Prozesse 
einzubeziehen. Besonders willkommen sind Projektideen, die sich mit 
einem offenen und konstruktiven Umgang mit Demokratieskepsis 
auseinandersetzen und dazu beitragen, Vertrauen in demokratische 
Institutionen und Prozesse zu stärken. Darüber hinaus suchen die 
Verantwortlichen Vorhaben, die sich mit demokratischer 
Konfliktbearbeitung beschäftigen – also mit der Frage, wie 
gesellschaftliche Spannungen und Meinungsverschiedenheiten auf 
respektvolle, lösungsorientierte Weise ausgetragen werden können. 
 

Weitere Informationen sowie das Antragsformular erhalten Interessierte 
auf der Internetseite www.pfd-hagen.de. Für Rückfragen stehen Johanna 
Förster und Tim Fellmeden, Referentin und Referent der Koordinierungs- 
und Fachstelle von „Demokratie leben!“, per E-Mail an info@pfd-
hagen.de zur Verfügung. 
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  https://www.facebook.com/Hagen.Westfalen 
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